
Sicher ist es ihnen schon aufgefallen – der Frühling ist da. Überall blühen bereits 

erste Frühlingsblumen, Krokusse und Narzissen, die Bäume und Sträucher beginnen 

langsam ihre Blätter zu entfalten. Die Vögel zwitschern und singen in den Zweigen. 

Die Sonne scheint und es wird richtig schön warm und angenehm. Der Winter, der ei­

gentlich keiner war, ist vorüber. Die Menschen trauen sich wieder raus auf die Straßen 

und Plätze. Sie reden wieder miteinander und freuen sich an dieser Jahreszeit.

Nicht umsonst fällt das Osterfest auch in den Frühling – denn auch hier geht es um 

erwachendes Leben. Der Karfreitag – das Dunkel des Leidens ist vorüber. Die Enttäu­

schung über das Geschehene wandelt sich in ungläubiges Staunen – der Stein, der alles 

verschließt, weggewälzt – das Grab leer. Die Frauen am leeren Grab lassen sich vom 

Auferstandenen ansprechen. Er selbst hilft ihnen durch den Tränenvorhang hindurch, 

ihn zu erkennen. 

Dies ist die persönlichste all der Ostererfahrungen, von denen wir in den kommenden 

Tagen und Wochen noch hören werden. Das Leben dieser Frauen hat dadurch einen 

neuen Sinn erhalten: An ihnen vollzieht sich die Umkehr von der Stätte des Todes zum Standort der 

Lebenden – Ostern, vom Begrabenen zum Auferstandenen, vom Tod zum Leben. 

Ostern weißt den Weg zu den Menschen. Das neue Leben – die Liebe breitet sich aus, vermehrt sich, wird 

geteilt und stiftet so Kontakt mit dem auferstandenen Herrn – aber vor allem auch mit und unter den 

Menschen.

Ein Ostergedicht von Lothar Zenetti drückt dies so aus:

Diese Ostererfahrungen – Begegnung mit dem Leben – das wünschen wir ihnen allen.

Ihr Pastoralteam der Seelsorgeeinheit St. Urban

Bild: Mathias Grünewald, Die Auferstehung Chisti, Isenheimer Altar (1506-1515)

Frühlingserwachen

ST. Johannes Untertürkheim-Luginsland/Rotenberg

St. Franziskus obertürkheim-Uhlbach

ST. Paulus Hedelfingen/Rohracker

St. Christophorus Wangen

Sv. Nikola Tavelic Bad Cannstatt 
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Katholische Sozialstation Pflegegruppe Stuttgart-Neckar
Der ambulante Pflegedienst der katholischen Kirchengemeinden
Tel. 0711 / 56 68 32 • Fax 0711 / 559 04 59 • www.sozialstation-stuttgart.de

Telefonseelsorge 

0800/111 0222

V.i.S.d.R.: Pfarrer Gälle
Redaktionsschluss: 12. Mai 2014

 St. Christophorus

Salacher Str. 33
70327 Stuttgart-Wangen

Pfarrbüro Frau Ehrmann    
Tel.: 0711 / 42 10 98 • Fax: 0711 / 42 34 21
E-Mail: St.Christophorus@SanktUrban.de

Öffnungszeiten 
Mo., Mi., Do. 	   9.00 – 11.00 Uhr
Do.	  14.30 – 17.00 Uhr

Bankverbindung
BW Bank • IBAN: DE45 6005 0101 0002 0443 94

Gemeindezentrum 
Salacher Str. 33
Informationen über das Pfarrbüro

Kindergarten                                 
Salacher Str. 33
Frau Ratajski, Tel.: 0711 / 42 82 34
E-Mail: st.christophorus@kath-kita.de

 Sv. Nikola Tavelic

Kroatische katholische Gemeinde
Pater Jure Zebic

Salacher Str. 33, 70327 Stuttgart
Tel.: 0711 / 956 19 19
E-Mail: hkz_badcannstatt@yahoo.de

 ST. Paulus 

Otto-Hirsch-Brücken 20
70329 Stuttgart-Hedelfingen 

Pfarrbüro Frau Morys
Tel.: 0711 / 42 20 94 • Fax: 0711 / 420 95 10
E-Mail: St.Paulus@SanktUrban.de

Öffnungszeiten  
Mi., do.	 9.00 – 12.00 Uhr
Do.	 14.00 – 16.00 Uhr

Bankverbindung
BW Bank • IBAN: DE87 6005 0101 0004 5286 81

Gemeindezentrum St. Markus Hedelfingen
Otto-Hirsch-Brücken 20
Hausmeisterin: Frau Steimer

Kirche St. Markus Hedelfingen
Otto-Hirsch-Brücken 20

Kindergarten St. Markus Hedelfingen
Otto-Hirsch-Brücken 22 
Frau Koster, Tel.: 0711 / 42 69 98
E-Mail: st.markus@kath-kita.de

Pfarrer Andreas Gälle • Tel.: 0711 / 304 17 76 • pfarrer@sankturban.de

Pastoralreferent Markus Lindel • Tel.: 0711 / 420 92 60 • markus.lindel@sankturban.de

Diakon Ivan Jelec • Tel.: 0711 /22 01 28 14 • Mobil: 0176 / 49 52 18 38 • ivan.jelec@sankturban.de

 St. Franziskus

Ebniseestr. 12 
70329 Stuttgart-Obertürkheim

Pfarrbüro Frau Passow      
Tel.: 0711 / 918 30 78 • Fax:  0711 / 918 30 79
E-Mail: St.Franziskus@SanktUrban.de

Öffnungszeiten  
Mo., Fr.	 9.00 – 12.00 Uhr
Do. 	 16.00 – 18.00 Uhr

Bankverbindung
BW Bank • IBAN DE30 6005 0101 0008 5548 19

Gemeindezentrum    
Aprikosenstr. 26
Informationen über das Pfarrbüro

Mesner: Herr Zemichael
Tel.: 01578 / 830 80 70

Kindergarten
Aprikosenstr. 11

Kindertagesstätte Franz von Assisi
Aprikosenstr. 24
Frau Stein, Tel.: 0711 / 34 27 11 12 • Fax: 0711 / 34 27 11 15
st.franziskus@kath-kita.de

 St. Johannes Evangelist

Warthstr. 22 
70327 Stuttgart-Untertürkheim

Pfarrbüro Frau Arnold
Tel.: 0711 / 33 52 23 • Fax: 0711 / 304 17 77  
E-Mail: St.Johannes@SanktUrban.de

Öffnungszeiten  
Mo., Di., Do., Fr.	  9.00 – 11 .30 Uhr
Do. 	 15.30 – 18.00 Uhr

Bankverbindung
BW Bank • IBAN DE95 6005 0101 0002 7379 17

Gemeindezentrum  
Warthstr. 16
Hausmeister: Herr Bertucci, Tel.: 0711 / 33 78 93

Kindergarten
Warthstr. 14
Frau Pfaff, Tel.: 0711 / 33 01 51
staeffelesflitzer@kath-kita.de

Stierlenstr. 11, Frau Schlecht, Tel.: 0711 / 33 82 44  
johannesbaeren@kath-kita.de

Nachbarschaftshilfe: Frau Cristina Seixas, Bürozeit: Do. 10.00 – 11.00 Uhr im Pfarrbüro St. Johannes
		          Telefonbereitschaft Mittwoch, 10.00 – 11.00 Uhr, Tel.: 0157 / 34 84 56 71, nhilfe@gmx.de

www.sankturban.de
www.facebook.com/sankturbanstuttgart

Seht der Stein ist weggerückt,

nicht mehr, wo er war, 

nichts istmehr am alten Platz, 

nichts ist, wo es war. Halleluja.

Seht das Grab ist nicht mehr Grab,

tot ist nicht mehr tot. 

Endeist nicht Ende mehr, 

nichts ist, wie es war. Halleluja.

Seht der Herr erstand vom Tod,

sucht ihn nicht mehr hier, 

geht mitihm in alle Welt, 

er geht euch voraus. Halleluja.
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Aus Kirche und Gemeinden

Herzliche Einladung zur Gemeindefahrt unse­
rer Seelsorgeeinheit St. Urban vom 20. bis  
22. Juni 2014 (letztes Wochenende der Pfingst­
ferien) nach Aachen. 
In der Kaiserstadt findet 2014 unter dem Motto 
„Glaube in Bewegung“ das Jubiläumsjahr statt, 
welches an den 1200 Todestag von Karl dem 
Großen erinnert. Zugleich findet die „Heilig­
tumsfahrt“ statt: Ein Wallfahrt mit jahrhun­
dertealter Tradition, die nur alle sieben Jahre 
stattfindet und 2014 unter dem Leitwort 
„Zieh in das Land, das ich dir zeigen werde“ 
(Gen 12,1) steht. Während der Wallfahrtstage 

erwartet die Pilger ein umfangreiches religiö­
ses und kulturelles Programm (Informationen: 
www.heiligtumsfahrt2014.de).

Ebenso ist auf der Fahrt ein Besuch in der le­
bendigen Domstadt Köln geplant.
Alle Informationen zur Gemeindefahrt der 
Seelsorgeeinheit St. Urban liegen in unseren 
Kirchen aus und sind auf der Homepage  
www.sankturban.de online.
Es sind noch Plätze frei: Anmeldungen nimmt 
das Pfarramt St. Franziskus bis 30. April gerne 
entgegen.

„Glaube in Bewegung“: 
Fahrt der Seelsorgeeinheit St. Urban 

nach Aachen und Köln

Der 99. Deutsche Katholikentag findet 
vom 28. Mai bis 1. Juni 2014 in Regens­
burg statt. Das Brückenbauen soll den 
Katholikentag im bildlich-übertragenen 
Sinne prägen und für seine programma­
tische Ausgestaltung leitend sein. Für 
engagierte Christinnen und Christen 
versinnbildlicht dieses Leitwort die Be­
rufung, in der Nachfolge Jesu Christi 
und in seinem Geiste hier und heute in 
der Welt und in der Kirche Brücken zu 
bauen, wo es notwendig ist. 

Wer Regensburg kennt, wird zugleich 
das imposante Bild der Steinernen 
Brücke, des bekanntesten Wahrzeichens 
der Stadt neben dem Dom, mit diesem 
Leitwort verbinden. Seit Jahrtausenden 
bauen wir Menschen Brücken. Denn 
wir wissen: Mit Brücken lassen sich Ab­
gründe und Flüsse oder andere Hin­

dernisse überwinden, lassen sich Wege 
verkürzen oder sicherer machen. Wo 
man bisher an Grenzen stieß, wo es 
nicht weiter ging, kann man über 
Brücken weiter gehen.
Brücken erschließen uns Neuland. 
Brücken ermöglichen die Begegnung 
von Menschen, sie fördern den Aus­
tausch von Wissen und Waren. Wer 
über Brücken geht, ist offen für Ande­
res und Neues, es erschließen sich ihm 
neue Horizonte. 
Aber ein Brückenbau birgt auch Risi­
ken. Jenseits einer Brücke begibt man 
sich ins Ungewisse, dort kann man auf 
Unbekanntes und Fremdes treffen.
Brücken zu bauen, das ist nichts für 
Ängstliche und Verzagte. Wer Angst 
vor Anderem und Anderen, vor ihren 
Ansichten und ihren Fragen hat, der 
sollte sich von Brücken fernhalten.

Katholikentag 
28. Mai bis 1. Juni

Maiandachten
An den Sonntagabenden im Marien­
monat Mai werden in unseren Kir­
chen Maiandachten gefeiert.
Herzlich Einladung zur Mitfeier die­
ser Gottesdienste zu Ehren der Got­
tesmutter Maria: Die Maiandacht am 
18. Mai in St. Johannes sowie am 
25. Mai in St. Markus werden be­
sonders musikalisch gestaltet sein. 

In der Karwoche feiern die Christen den Kern ihres Glaubens: 
Die „Drei Österlichen Tage vom Leiden, vom Tod und von 
der Auferstehung des Herrn” sind der Höhepunkt des 
Kirchenjahres. Am Beginn der Karwoche steht der Palm­
sonntag: Die Christen erinnern sich an den Einzug Jesu in 
Jerusalem. Gleichzeitig hält die christliche Gemeinde schon 
Ausschau auf das Leiden Jesu: Die Leidensgeschichte wird 
in den Gottesdiensten verlesen. Am Montag, Dienstag und 
Mittwoch der Karwoche werden in den Gottesdiensten die 
alttestamentlichen Gottesknechtlieder vorgetragen.
Ein besonderes Zeichen am Gründonnerstag ist die Fuß­
waschung: Der Priester wäscht in Anlehnung an das Evan­
gelium einigen Gottesdienstteilnehmern die Füße. Im 
Judentum war dies Sklavenarbeit. Die Fußwaschung in der 
Liturgie ist eine Aufforderung für die Christen, ebenfalls 
einander zu dienen. Des weiteren erinnert die „Messe vom 
letzten Abendmahl“ an die Einsetzung der Eucharistie im 
Abendmahlssaal durch Christus selbst. Nach diesem 
Gottesdienst wird der Altar entblößt und jeder Schmuck 
aus den Kirchen entfernt. Die Christen denken daran, dass 
Jesus nach dem Abendmahl am Ölberg betete und sie wa­
chen in dieser besonderen Nacht in Gebetsstunden mit ih­
rem Herrn.  Am Morgen des Karfreitags wird traditioneller­
weise beim Beten des Kreuzwegs des Leidensweges Jesu 
gedacht.
Um 15.00 Uhr, dem Zeitpunkt der überlieferten Todesstunde 
Christi, treffen sich weltweit Christen in den Kirchen zum 
Gedenken an das Leiden und Sterben Jesu. Dabei hören sie 
die Leidensgeschichte, beten für die Anliegen der Kirche 
und der Menschheit. In diesem Gottesdienst wird das Kreuz 

besonders verehrt: Ein ver­
hülltes Kreuz wird in die 
Kirche getragen und dann 
enthüllt. Dadurch soll den Gläubigen wieder neu das Leiden 
Christi bewusst werden. Die Gläubigen sind eingeladen, 
durch eine Kniebeuge oder Verneigung das Kreuz Jesu an 
diesem Tag besonders zu verehren. Der Karsamstag ist der 
Tag der Grabesruhe Jesu. Die Kirche verharrt an diesem 
Tag in Stille betend am Grab ihres toten Herrn.
In der folgenden Nacht, der Osternacht, feiern Katholiken 
schließlich die Auferweckung Christi von den Toten. Nach 
kirchlichem Verständnis ist es „die Feier aller Feiern“.  Zu 
Beginn versammeln sich die Gläubigen um ein Feuer, das 
gesegnet wird. An diesem Feuer wird die Osterkerze ent­
zündet. Anschließend wird sie in die dunkle Kirche getra­
gen; an dem Licht zünden die Mitfeiernden ihre Kerzen an. 
Dann erklingt das „Exsultet“, das feierliche Osterlob. Orgel 
und Glocken, die seit Gründonnerstag nicht mehr erklingen 
durften, erklingen wieder. Erstmalig seit Aschermittwoch 
wird das österliche „Halleluja“ gesungen. Auch am Oster­
sonntag und Ostermontag drücken die festlichen Gottes­
dienste die österliche Freude über die Auferstehung Jesu 
aus.
Die österliche Festzeit dauert 50 Tage und endet am Pfingst­
sonntag.
Herzliche Einladung zur Mitfeier der Heiligen Woche und 
des Osterfestes in unseren Kirchengemeinden! 
Die genauen Gottesdienstzeiten entnehmen Sie bitte der 
Gottesdienstübersicht.

Pfarrer Andreas Gälle

Kar- und Ostertage 
lenken Blick auf Jesu Tod 
und Auferstehung

In den Kartagen steht der Leidensweg Jesu im besonderen Blickpunkt vieler Christen: 
Herzliche Einladung zum Ökumenischen Kreuzweg der Jugend am Freitag, 11. April, 
um 17.00 Uhr im Gemeindehaus Untertürkheim, zu dem besonders die diesjährigen 
Firmbewerberinnen und Firmbewerber eingeladen sind. 

In Wangen treffen sich Christen unterschiedlicher Konfessionen am Mittwoch der Kar­
woche um 17.30 Uhr am „Lamm” und gehen gemeinsam den Kreuzweg Jesu in ihrem 
Stadtteil. Ebenso herzliche Einladung zur Mitfeier der Kreuzwegandachten am Kar­
freitag in unseren Kirchen: In St. Franziskus und St. Markus sind besonders junge 
Familie und Kinder herzlich eingeladen. Die genauen Zeiten entnehmen Sie bitte der 
Gottesdienstübersicht.

Kreuzwegandachten 
           in unseren Kirchengemeinden



Schon seit einigen Jahren gibt es in 
St. Johannes und in St. Franziskus eine 
organisierte Nachbarschaftshilfe un­
ter der Leitung von Cristina Seixas. 
Als Seesorgeeinheit möchten wir auch 
in den Gemeinden Hedelfingen und  
Wangen die Nachbarschaftshilfe an­
bieten.  

Nachbarschaftshilfe ist eigentlich or­
ganisierte Unterstützung für Senioren 
und Familien in verschiedenen Lebens­
bereichen. 
Es kommt oft vor, dass Menschen we­
gen Ihres Alters, einer Krankheit oder 
einer Behinderung nicht mehr in der 
Lage sind alle Tätigkeiten des täglichen 
Lebens und ihrem Haushalt selbst er­
ledigen können und trotzdem möch­
ten sie gerne in ihrer privaten häusli­
chen Umgebung bleiben. Die meisten 
Bürger wünschen sich die Hilfe im 
Haushalt, als Begleitung oder einfach 
zur Entlastung Angehöriger.

•	Unsere NachbarschaftshelferInnen 
gehen zum Beispiel mit Ihnen oder 

für Sie einkaufen, sie bereiten Mahl­
zeiten zu oder unterstützen Sie bei 
der Hausarbeit

•	Unsere Nachbarschaftshelferinnen 
begleiten Sie zum Gottesdienst oder 
bei einem Spaziergang, zu Ärzten 
oder Behörden

•	Sie übernehmen stundenweise die 
Betreuung ihrer Kinder

•	Unsere Einsatzleiterin organisiert für 
Sie Unterstützung in der Nähe.

Falls Sie Interesse haben, als Suchende 
oder Helfende, melden Sie sich bitte 
direkt bei Frau Seixas, Telefonnummer: 
0157 / 34 84 56 71 oder per E-Mail:  
nhilfe@gmx.de.

Diakon Ivan Jelec

„Eingeladen an Jesu Tisch“ – unter diesem 
Motto haben sich 58 Kinder aus den vier 
Gemeinden in den letzten Wochen und 
Monaten auf ihr Fest der Erstkommun­
ion vorbereitet. Jede unserer Ge­
meinden feiert das Fest für sich. Den 
Anfang dabei macht die Gemeinde 
St. Paulus am Sonntag, den 27. April. 
Es folgen die Gemeinden, St. Christo­
phorus am Sonntag, 4.Mai; St. Johannes 
am Sonntag, 11. Mai und zum Abschluss 
St. Franziskus am Sonntag, 18. Mai. Die Got­
tesdienste beginnen jeweils um 10.00 Uhr. Die 
Gemeinden sind herzlich zu den Feiern eingeladen. 

Wir wünschen allen Kindern und ihren Familien auf ihrem 
weiteren Lebens- und Glaubensweg alles Gute:
St. Paulus: Alexander Arke, Emil Armbruster, Niklas Baisch, 
Morten Krauter, Marlene Limpp, Gabrijel Matic, Paulina 
Mozic, Amanda Ofori-Amoako, Amelie Reus, Carolina Sicilia, 
Stella Supino, Nick Wabra, Jamie Wertenauer
St. Christophorus: Gianluca Dipasquale, Katharina Ehgart­
ner, Marius Herrling, Justin Kilic, Amadeus Maus, Patrick 
Meier, Emilia Pallotta, Luca Robles Feil, Lia Sonntag, Laura 
Spoljaric, Inka Stuhlfauth
St. Johannes: Nikolas Bauer, Madeleine D’Alessandro, Ines 
Figueiredo Loureido, Evelyn Haber, Tia Himmelsbach, Felix 
Kübler, Manuele Lalicata, Giuseppina Lo Giudice, Vanessa 
Morais Pires, Claus Müller, Leo Propadalo, Fabian Rubenbauer, 

Christian Scholz, Fabrizio Scire, Olga Subke, 
Valentina Terzo, Catarina Vleira Da Silva

St. Franzikus: Noemi Bechstein, Emma 
Beck, Katharina Breitkopf, Maximilian 
Breitkopf, Jule Dobers, Finn Frank, 
Mathea Gioumidis, Nele Jurcevic, 
Lilli Mandel, Constantin Marheineke, 
Dino Orlandini, Sebastian Paternico, 

Helena Preisenhammer, Tajana Smej, 
Nathalie Thoma, Leonie Zalder

Ein großes und herzliches Danke-Schön geht 
an dieser Stelle auch an die Gruppenleiterinnen 

Frau Armbruster, Frau Krauter-Breier, Frau Wabra, Frau 
Wertenauer, Frau Herrling, Frau Maus, Frau Stuhlfauth, Frau 
Termotto-Neubert, Frau Bauer, Frau Haber, Frau Himmels­
bach, Frau Rubenbauer, Frau Scire, Frau Walz, Frau Bech­
stein, Frau Beck, Frau Marheineke, Frau Preisenhammer, 
Frau Thoma, Frau Zalder, sowie den beiden Männern, Herr 
Lalicata und Herr Marheineke. Sie haben die Kinder in all 
der Zeit auf das Sakrament vorbereitet und begleitet. 
Herzliche Einladung an die ganze Gemeinde diesen Gottes­
dienst gemeinsam mit den Kindern und ihren Familien zu 
feiern. 
Den Abschluss der Erstkommunionfeiern bildet ein gemein­
samer Ausflug aller Kinder am Montag, den 19. Mai. Wir 
wollen diesen Tag miteinander verbringen und viel Spaß 
haben. Den Kindern und ihren Begleiterinnen wünschen wir 
dazu viel Sonnenschein.

Erstkommunion

Ausbau der 
Nachbarschafts-

hilfe 
in SE Sankt Urban
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Ferienwaldheim 
Marienburg 
4. bis 29. August 2014

Wer seine Sommerferien zu einer auf­
regenden und erlebnisreichen Zeit 
machen will, der ist bei uns genau 
richtig! Wir bieten in den ersten vier 
Wochen der Sommerferien ein ab­
wechslungsreiches Programm mit ga­
rantiertem Spaßfaktor. Herzlich Will­
kommen sind alle Kinder und Jugend­
lichen im Alter von 4 bis 15 Jahren.

Weitere Infos gibt es auf unserer 
Homepage unter: 

http://waldheim-marienburg.de/
Kontakt:  Mark Stegmaier und Kim-

Sara Noack, Tel.: 017644505477 
(Donnerstag von 17 – 20 Uhr) 

E-Mail: waldheim-marienburg@gmx.de
Kath. Ferienwaldheim Marienburg
Kath. Ferienwaldheim Marienburg

Unter der Trägerschaft der Pfarreien:
St. Nikolaus, St. Christophorus, Herz 
Jesu, Heilig Geist und Bruder Klaus

Im Abelsberg Gewann 4
70327 Stuttgart

Geburtstage  
und Jubiläen

Liebe Senioren, in den Gemeinden un­
serer Seelsorgeeinheit kommen eh­
renamtliche und pastorale  Besuchs­
dienste zu Ihrem Geburtstag vorbei und 
überbringen einen kleinen Gruß vom 
Pfarrer und der Kirchengemeinde. 
Wenn Sie Ihr Ehejubiläum (Goldene 
Hochzeit etc.)  im Gottesdienst feiern 
möchten, oder die Gratulationsurkunde 
unseres Bischofs wünschen, melden 
Sie dies bitte 6 Wochen vorher im 
Pfarrbüro an.  Außerdem bitten wir um 
Mitteilung, ob Ihr Name und Jubiläum 
im Mitteilungsblatt veröffentlicht wer­
den darf.
Wenn Sie Geburtstagsbesuche oder 
Nennungen in unserem kirchlichen 
Mitteilungsblatt nicht wünschen, tei­
len Sie dies bitte Ihrem jeweiligen 
Wohnsitzpfarrbüro mit.

Am  Samstag, den 17.05.2014 um 10 Uhr lädt der NeckarTauschRing  zum Brunch 
in das Gemeindezentrum der katholischen Kirche St. Markus in Hedelfingen ein.
Viele  kulinarische Köstlichkeiten wie verschiedene selbstgemachte Marmela­
den, frische Backwaren und Kuchen sowie  leckere Süßspeisen und auch Herz­
haftes  laden zum Schlemmen ein. In angenehmer Stimmung können dann die 
nächsten anstehenden gemeinsamen Aktivitäten und Tauschgeschäfte bespro­
chen werden. Unterhaltsame und interessante Gespräche unterstützen das 
Miteinander der Mitglieder sehr und  bieten den anwesenden Interessenten die 
Möglichkeit,  den Tauschring und seine Mitglieder näher kennenzulernen.

Neben den mitgebrachten Leckereien und den netten Gesprächen wird es auch 
wieder die Möglichkeit geben, Dinge zu tauschen oder mit der NeckarTauschRing-
Währung  „Öxle“ beim Schnäppchenmarkt zu kaufen.
Mitglieder, Freunde und Interessenten sind wie immer herzlich eingeladen, vor­
bei zu schauen!				                                  Andrea Caschetto

NeckarTauschRing

Ökumenischer Spaziergang
Wann:	 Freitag, 16. Mai 2014
Treffpunkt:	 18 Uhr, U-Bahn Endstation Hedelfingen
Ziel:	 Marienkirche Stuttgart, Tübingerstraße
	 mit Führung um 18.45 Uhr 

Die dreischiffige Hallenkirche wurde 1879 nach 
Plänen des  Hofbaumeisters Joseph Egle als massi­
ver steinsichtiger  Sandsteinbau errichtet.
Chorfenster von Otto Habel, 1960, mit Szenen aus 
dem Alten und Neuen Testament.

Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 

Zum diesjährigen Gottesdienst der Seelsorgeeinheit lädt in diesem Jahr die 
Kirchengemeinde St. Johannes Untertürkheim am Vorabend des Festtags des 
Hl. Urbans ein: Beginn ist am Samstag, 24.05., um 18 Uhr mit einer Eucharistiefeier 
in der St. Johannes-Kirche. Stadtdekan Msgr. Christian Hermes wird dabei die 
Predigt halten. Im Anschluss an den Gottesdienst sind alle ins Gemeindezentrum 
Untertürkheim zu einem gemütlichen Beisammensein eingeladen. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier! 

St. Urban im Internet 
Neben der Homepage www.sankturban.de sind die Kirchengemeinden 
der Seelsorgeeinheit St. Urban auch im sozialen Netzwerk Facebook vertreten: 
Unter www.facebook.com/sankturbanstuttgart finden sich aktuelle Informatio­
nen rund um die katholische Kirche in den oberen Neckarvororten. Ebenso ist 
der Newsletter der Seelsorgeeinheit zu empfehlen, der über die Neuigkeiten 
unserer Kirchengemeinden aktuell informiert und unter www.sankturban.de 
abonniert werden kann. Reinklicken lohnt! 



Stuttgart Yard
Mister X ist wieder on Tour. 

Am 3. Mai ist es wieder soweit und wir hoffen du bist mit dabei. Ab 
10.00 Uhr ist unser Mister X-Team vom AKM-Stuttgart in den Bussen und 
Bahnen in den Zonen 10 und 20 zu finden. Wie jedes Jahr freuen wir 
uns, wenn ihr mit euren Mannschaften aus dem Dekanat an den Start 
geht, um unserem Mister X auf die Schliche zu kommen. Anlaufstelle 
wird wieder das Haus der katholischen Kirche in der Innenstadt sein. 

Für nähere Infos schaut doch einfach auf unserer Stuttgart  
Yard Homepage nach, dort könnt ihr euch auch gleich anmelden: 

www.stuttgartyard.de
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Aus Kirche und Gemeinden

Der Musikverein Uhlbach wird zum wiederholten Mal in der 
St. Franziskus Kirche in Obertürkheim ein Konzert geben. 
Auf dem Programm der Stammkapelle des Musikvereins 
stehen Werke von Klassik bis Gospel unter anderem von 
Richard Strauss „Zarathustra“ und  Enio Morricone „Morri­
cone’s Melody“ mit Dr. Heiko Braun an der Solotrompete.  
Im Rahmen des Konzerts wird die „Bigband“ des Musik­
vereins die Gelegenheit für ihren ersten Auftritt haben.
Seit Anfang dieses Jahres beschreitet der Musikverein Uhl­
bach e.V. in der Jugendarbeit neue Wege. Die Jugendkapelle 
wurde aufgelöst und daraus wurden 2 „Bands“ gegründet. 
Die „Kids-Band“ für Grundschüler und die „Bigband“ für 
die älteren Jugendlichen.
Mit der Bigband möchten wir heranwachsende Jugendliche 
und jung gebliebene Erwachsene zusammen bringen und 

im Sinnes des generationenübergrei­
fenden Miteinander Musik machen. 
Der Schwerpunkt liegt musikalisch 
weniger bei der klassischen Blas­
musik mit Marsch, Walzer und Polka. 
Vielmehr wollen wir im Rahmen musi­
kalischer Projekte Musikstiele wie Rock, 
Swing und Jazz erarbeiten. 
Durch die besondere Konzeption der Bigband sollen die 
Jugendlichen behutsam an das Spielen von Führungsstim­
men heran geführt werden. Zunächst werden wir in Klein­
gruppen, nach Instrumentenart aufgeteilt, die Stücke erar­
beiten. Auch die Lehrer im Einzelunterricht sollen hierbei 
mitwirken. Anschließend formen wir hieraus in den Gesamt­
proben einen Klangkörper, in den sich jeder Einzelne, ganz 
nach Stand der Ausbildung, einbringen kann.
Wir würden uns freuen, wenn Sie unser Konzert besuchen. 
Der Eintritt ist frei. Spenden gehen zu Gunsten der Kirchen­
gemeinde.		             Musikverein Uhlbach e.V., JL

Kirchenkonzert 
des Musikverein Uhlbach e.V. 

6. April 2014, 18 Uhr

Wie jedes Jahr im Frühjahr möchten wir, der AKM-Stuttgart, alle Oberminis die 
in den Gemeinden unseres schönes Dekanats tätig sind, zu unserer Obermini­
konferenz einladen.
Diese findet am 8. April um 18.00 Uhr im Katholischen Jugendreferat / BDKJ-
Dekanatsstelle Stuttgart statt. Zuerst wird für das leibliche Wohl gesorgt, 
passend zu unseren Motto wird es wieder leckere Sachen zum Probieren ge­
ben. Danach wenden wir uns unseren kommenden Aktionen „Stuttgart Yard“, 
„Miniade“, „Fußballturnier“ und natürlich der „Ministranten-Wallfahrt nach 
Rom 2014“ zu. Wir freuen uns über alte und neue Gesichter.

Oberminikonferenz im Frühjahr

„Miniade”
Nach Sotschi kommt am 31. Mai die 
Miniade wieder nach Stuttgart. Die 
Miniade ist eine Olympiade für Mini­
stranten. In verschiedenen Disziplinen 
wird das Können der Ministranten auf 
die Probe gestellt, ob mit Kerzen oder 
dem Weihrauchfass, da ist für jeden 
etwas dabei. 
Dieses Jahr findet sie im Krähenwald 
statt und ein bisschen Hightech ist auch 
im Spiel.

Fußballturnier
Am 12. Juli rollt der Ball nicht nur in 
Brasilien sondern auch wieder auf dem 
AKM-Fußballtunier. Wie jedes Jahr 
könnt ihr in 2 Kategorien starten: in 
„unter 15“ und „über 15“. 
Es gibt wieder tolle Pokale abzustau­
ben und auch einen Wanderpokal zu 
gewinnen. Zudem Ruhm und Anerken­
nung der anderen Gemeinden unseres 
Dekanats.

Am Victoriasee oder im Westen des Landes (Uganda) entstehen immer mehr 
große Plantagen. Wo früher Nahrungsmittel wuchsen, wachsen jetzt Kaffee, 
Blumen oder Zuckerrohr für den Export. Die Nachfrage in den wohlhabenden In­
dustrieländern nach preiswerten Konsumgütern oder Agrartreibstoff treibt die­
sen „Landraub“ nicht nur in Uganda voran. Und weil das der Regierung Devisen 
bringt, unterstützt sie diese Investoren nach Kräften.
Angesichts der kurzfristigen finanziellen Verlockung haben viele Bauern in der 
Gegend, wo Ronald Kataba lebt, bereits verkauft. Besonders die jungen Männer 
zieht es in die Stadt. Viele versuchen ihr Glück als Boda-Boda-Fahrer, mit dem 
Motorrad-Taxi – doch vom Verdienst bleibt nach Ausgaben für Wohnung, Benzin 
und Essen nicht mehr viel übrig. 
Schnell platzt ihr Traum von einem besseren Leben.
Ronald Kataba dagegen will bleiben. Und das nicht nur, weil er sich für seine 
Mutter und die jüngeren Geschwister verantwortlich fühlt. Durch das Landwirt­
schaftsprogramm der Erzdiözese Kampala hat er gelernt, wie er mehr aus seinem 
einen Hektar Land herausholen kann. Kaffeesträucher, Cassava, Kochbananen 
und Obstbäume bringen nun mit den nachhaltigen, intensiven Anbaumethoden 
höhere Erträge. Eigener Kompost und biologische Schädlingsbekämpfung verur­
sachen keine Kosten – so bleibt von dem, was er verkauft, am Ende des Tages 
mehr für seine Familie übrig.
„Auf dem Land lässt es sich besser leben als in der Stadt“, ist er überzeugt. Und 
abends berät er die anderen Bauern in der Umgebung – damit auch sie nicht der 
Verlockung des schnellen Geldes folgen und so ihre Zukunft opfern.
Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die hoffnungsvolle Arbeit der MISEREOR-Partner 
in Uganda im Kampf gegen den Hunger.

Krankenkommunion und Beichtgelegenheit 
in der Fastenzeit

Die Beichtgelegenheiten entnehmen Sie bitte der Gottesdienstübersicht. Des­
weiteren ist es selbstverständlich möglich, ein Beichtgespräch nach vorheriger 
individueller Terminabsprache mit Pfarrer Gälle zu führen. 
Allen kranken, älteren und gebrechlichen Gemeindemitgliedern, die die Gottes­
dienste in unseren Kirchen nicht mehr mitfeiern können und die die hl. Kom­
munion zu Hause empfangen wollen, können sich gerne im Pfarramt melden, 
damit sie einmalig oder regelmäßig besucht werden. Sollte jemand einen kran­
ken Katholiken kennen, der sich über die Feier der Krankenkommunion freuen 
würde, sind wir auch hier für einen Hinweis dankbar. Wer das Sakrament der 
Krankensalbung oder ein Beichtgespräch zu Hause wünscht, möge sich ebenfalls 
über sein zuständiges Pfarrbüro melden.

Misereor X

Feier 
der 

Firmung
Offizial Thomas Weißhaar aus Rotten­
burg wird am Sonntag, 1. Juni, über 
40 Jugendlichen aus den Kirchenge­
meinden St. Johannes und St. Franzis­
kus das Sakrament der Firmung spen­
den. 
Der festliche Gottesdienst beginnt um 
15 Uhr in der Pfarrkirche St. Franziskus 
und wird von „Chor & Band St. Georg“ 
musikalisch mitgestaltet. 
Herzliche Einladung zur Mitfeier. 
Unseren Jugendlichen wünschen wir 
einen begeisternden Festtag! Den 
Firmkatechetinnen und -Katecheten 
herzlichen Dank für ihr Engagement 
in der Vorbereitungszeit.    

Pfarrer Andreas Gälle

Am Dienstag, 8. April starten wir wieder vormittags zu ei­
nem Spaziergang von Rüdern aus hinunter nach Uhlbach 
zu Mittagstisch-Einkehr.

Abfahrt:	 Rohracker	 Bus 62	 10.32 Uhr
	 Wangen Marktplatz	 U13	 10.38 Uhr	 Richtung Hedelfingen
	 Hedelfingen	 Bus 103	 10.53 Uhr	 Richtung Esslingen
Für Dienstag, 13. Mai, steht das Programm bei Redaktionsschluss noch nicht fest, 
die Clubmitglieder werden rechtzeitig verständigt.                       Kuno Wertenauer

Club 3
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Förderverein 
Renovation und Erhalt  

St. Johanneskirche
Die Mitgliederversammlung des För­
dervereins für Renovation und Erhalt 
der Kirche St. Johannes e.V. findet am 
Dienstag, 1. April, um 19.00 Uhr im Ge­
meindezentrum St. Johannes statt.
Die Tagesordnungspunkte wurden 
durch Aushang bekanntgegeben.

Kinderkleiderbasar  
Kita St. Johannesbären

am Sonntag, den 6. April, in Stuttgart-
Untertürkheim, Kath. Gemeindezen­
trum St. Johannes, Warthstraße 16, 
von 14.00 – 16.00 Uhr.  

Einlass für Schwangere ab 13.30 Uhr, 
mit Kaffee-, Kuchen-, u. Waffelverkauf; 
Bühne mit Großteilen, Spielzeug, Klei­
dung; Tischmietungen (für Kinder ko­
stenlos mit Bitte um Kuchenspende der 
Eltern) unter Tel: 0711 / 33 87 82 (AB), 
Fr. Keller oder skiba.daniela@web.de. 
Der Erlös von Tischmiete etc. geht an 
den Kindergarten Johannesbären.

Ökum. Nachtcafé
Seit vielen Jahren treffen sich Interes­
sierte jeden ersten Freitag um 19.30 Uhr 
im GZ Untertürkheim. Es werden The­
men besprochen, die evangelische und 
katholische Christen betreffen. Die Vor­
schläge dazu kommen immer aus dem 
Kreis der Teilnehmer.  
Nach einer kleinen Unterbrechung der 
Tradition durch den Pfarrerwechsel in 
der katholischen Gemeinde, treffen wir 
uns jetzt wieder am 5. April um 19.30 
Uhr im Ostergarten der Wallmerkirche. 
Pfarrer Hug übernimmt die Führung. 
Anschließend sitzen wir noch gemüt­
lich zusammen um zu besprechen, wie 
es nach den Sommerferien wieder re­
gelmäßig weiter geht. Wir freuen uns 
über rege Teilnahme.

offenes Haus für Ältere
Zu den ökumenischen Seniorennach­
mittagen laden wir alle Interessierten 
jeweils am Donnerstag um 15.00 Uhr 
herzlich ein. Bei einem Besuch des Oster­
gartens in der Wallmerkirche mit Pfr. 
Hug erleben wir am 10. April die Pas­
sionszeit mit allen Sinnen. Der Nachmit­
tag steht unter dem Motto „Einzug in Je­
rusalem, Palmsonntag im Ostergarten”.
Am 15. Mai referiert Frau Krieger in 
Wort und Bild über „Stuttgarter Frauen” 
im GZ St. Johannes.

Neue Wort-Gottes- 
Feier-Leiter

Frau Lindenberg und Frau Schupp ha­
ben die Beauftragung als Wort-Gottes-
Feier-Leiter erhalten und werden in Zu­
kunft das Team verstärken. Wir freuen 
uns auf sie und wünschen ihnen für 
ihren wichtigen Dienst Gottes Segen. 

02.04.	 19.30	 Kirchengemeinderatssitzung im GZ Untertürkheim 
03.04.	 20.00	 Treffen des Teams Familien-Gottesdienst im GZO
06.04.	 16.00	 Kinderkleiderbasar im GZ Untertürkheim 
07.04.		  Neckartauschring
10.04.	 15.00	 Ökumenischer Seniorennachmittag, Wallmerkirche
	 16.00	 Beichte der Erstkommunionkinder
11.04.	 17.00	 Jungendkreuzweg der Firmlinge
13.04.	 12.00	 Fastenessen im GZ Untertürkheim
		  Das Pfarrbüro ist von 2. - 9. Mai geschlossen 
05.05.	 19.30	 Neckartauschring 
07.05.	 19.30	 Sitzung des Verwaltungsausschusses im GZ Untertürkheim 
09.05.	 15.00	 Probe zur Erstkommunion
12.05.	 19.00	 Monatsversammlung der KAB
15.05.	 15.00	 Ökumenischer Seniorennachmittag im GZ Untertürkheim 
	 19.30	 Ökumenischer Arbeitskreis in der Gartenstadtkirche
17.05.	 10.00	 Brunch Neckartauschring
19.05.		  Ausflug der Erstkommunionkinder
21.05.	 19.30	 Sitzung des Kirchengemeinderates im GZ Untertürkheim 
24.05.	 18.00	 Gottesdienst für die Seelsorgeeinheit 
		  anschließend Bewirtung im GZ Untertürkheim 
31.05.	 16.00 	 Probe zur Firmung in St. Franziskus

gemeinde 
St. Franziskus
obertürkheim-Uhlbach
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03.04.	 19.30	 Sitzung des KGR im GZ Obertürkheim	
	 20.00	 Treffen des Teams Familiengottesdienst im GZ Obertürkheim
06.04.	 18.00	 Konzert des Musikvereins Uhlbach 
07.04.	 19.30	 Neckartauschring im GZ St. Markus, Hedelfingen
08.04.		  Marionettentheater im GZ Obertürkheim
11.04.	 17.00	 Jugendkreuzweg für die Firmlinge
30.04.	 14.30	 Ökumenischer Mittwochstreff im GZ Obertürkheim
05.05. 	 19.30	 Neckartauschring im GZ St. Markus, Hedelfingen
08.05.	 19.30	 Sitzung des VA im GZ Obertürkheim
16.05.	 15.00	 Erstkommunionprobe
17.05.	 10.00	 Brunch des Neckartauschrings im GZ St. Markus, Hedelfingen
	 20.00	 Konzert des Württembergischen Kammerchors 
19.05.		  Ausflug aller Erstkommunionkinder
22.05.	 19.30	 Sitzung des KGR im GZ Obertürkheim
28.05.		  Ausflug des Ökumenischen Mittwochstreff
31.05.	 16.00	 Einführung zur Firmung, Probe im GZ Obertürkheim
01.06.	 15.00	 Firmgottesdienst

T e r m i n e

ÖKUM. MITTWOCHSTREFF
„Bewegen ist Leben — in jedem Alter”, 
ein bewegter Nachmittag mit Frau 
Sperling. Unter diesem Motto steht 
der Nachmittag am 30. April um 14.30 
Uhr im Gemeindezentrum. 
Unser diesjähriger Ausflug am 28. Mai 
führt uns zum „Bruckenwasen“ in 

Plochingen, einem ehemaligen Garten­
schaugelände. 

KUCHENVERKAUF
Am Palmsonntag, den 13. April, findet 
im Anschluss an den Gottesdienst ein 
Kuchenverkauf zugunsten der Kinder­
tagesstätte Franz von Assisi statt.

I n f o r m at i o n e n i
I n f o r m at i o n e n i

Getauft wurden:
	 Nia Bächle
	 Laura Emilia Nebel
	 Mariella Lucic
Kindern und Eltern wünschen wir
Gottes Segen!

Verstorben sind:
	 Elisabeth Klink, 87 Jahre
	 Wilhelm Haag, 91 Jahre
Herr, gib ihnen die ewige Ruhe!

Aus dem  Leben 
der Gemeinde

 Geburtstagskinder
01.04.	 Ingeborg Liedtke	 76 Jahre
02.04.	 Heribert Feifel	 85 Jahre
03.04.	 Elfriede Tasch	 81 Jahre
03.04.	 Helga Ziegler	 76 Jahre
04.04.	Maria Riotte	 84 Jahre
11.04.	 Anna Rößler	 86 Jahre
14.04.	 Anna Rupprecht	 78 Jahre
19.04.	 Arthur Ehmig	 85 Jahre
21.04.	 Elisabeth Berkefeld	 82 Jahre
21.04.	 Milena 
	 Jurkovic-Poddig	 81 Jahre
26.04.	 Leonarda Lupo 
	 in Vincilongo	 77 Jahre
30.04.	 Petronella 
	 Schollenberger	 77 Jahre
04.05.	 Erwin Lämmermaier	78 Jahre
05.05.	Heinz Meissner	 79 Jahre
09.05.	Helga-Maria 
	 Krawczyk	 76 Jahre
17.05.	 Zdravka Maric	 77 Jahre
18.05.	 Mile Boto	 78 Jahre
22.05.	 Rudolf Erzinger	 88 Jahre
23.05.	 Carmine Fortino	 77 Jahre
29.05.	 Ingrid Endemann	 76 Jahre
29.05.	 Johanna Winkler	 94 Jahre
30.05.	 Rudolf Kleber	 78 Jahre

Getauft wurden: 
	 Lotta Greta Knecht
	 Eron Antonio Cirillo
	 Johanna Fröscher
Kindern und Eltern wünschen  
wir Gottes Segen!

Aus dem  Leben 
der Gemeinde

KONZERT MIT DEM  
WÜRTTEMBERGISCHEN KAMMERCHOR  

am 17. Mai um 20.00 Uhr
DAS IST MIR LIEB — PSALM 116

Heinrich Schütz, Johann Hermann Schein, Christoph Demantius, Nikolaus 
Erich: Höhepunkte der Sammlung von 16 Vertonungen des 116. Psalms.

Hubert Hoffmann, Chitarrone		  Heike M. Hümmer, Violone
Severin Zöhrer, Continuo-Orgel	 Württembergischer 
Kammerchor	Dieter Kurz, Leitung

Drei Konzerte in „Stuttgarter Dorfkirchen“ widmet der Württembergische 
Kammerchor dem Psalmenjahr 2014. Dabei erklingen die Höhepunkte der 
berühmten Sammlung von 16 Vertonungen des 116. Psalms.
Das Ensemble, das vom Chorprofessor Dieter Kurz vor über 40 Jahren ge­
gründet wurde, zeichnet sich nach wie vor durch ein Durchschnittsalter 
von 25 Jahren aus und strahlt vor jugendlicher, frischer und musikalischer 
Präzision. 
Mit zahlreichen Gastspielen im In- und Ausland gehört der Württembergische 
Kammerchor zu den wichtigsten Vokal-Ensembles im süddeutschen Raum.
Eintritt: Freie Spende

BUX
Für Palmsonntag wird zum Palmen­
binden mit den Ministranten wie jedes 
Jahr Bux benötigt. Dankbar nehmen 
wir jede Spende an, die bis am Freitag 
Mittag, 11. April, vor dem Gemeinde­
zentrum abgelegt wird. Für Nachfragen 
können Sie sich gerne an Frau Sabine 
Lux, Tel. 328 05 18, wenden.
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gemeinde 
St. Christophorus
Wangen

gemeinde ST. Paulus 
Hedelfingen/
Rohracker

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 1.4.	

	18.30	 Eucharistie	  Mittwoch 	 2.4.

Donnerstag	 3.4. 	 	 9.00	 Eucharistie  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie,  
anschl. Eucharistische Anbetung  
  Berta und Jakob Wagner

	16.00	 Kommunionfeier im Haus am Weinberg Freitag	 4.4.	 Hl. Isidor von Sevilla  	19.00	 Kreuzweg und Messe in Liebfrauen
 		  (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Vorabendmesse Samstag	 5.4.	  	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier	  
Silberner Sonntag

	18.00	 Konzert des Musikvereins Uhlbach

Sonntag	 6.4.	 5. FASTEN- 
			  SONNTAG

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie mit der KiTa Wangen
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 8.4.	

	18.30	 Eucharistie, anschl. Beichtmöglichkeit Mittwoch	 9.4.

Donnerstag	 10.4.	 	 9.00	 Eucharistie 	14.30	 Eucharistiefeier mit Krankensalbung 
in der Turmkapelle

	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie 
	 17.00	 Jugendkreuzweg der Firmlinge

Freitag	 11.4.  	 	15.30	 Wort-Gottes-Feier  
im Emma-Reichle-Heim

	19.00	 Kreuzweg und Messe in Liebfrauen 
(Kroatische Gemeinde)

Samstag	 12.4. 	 	18.00	 Vorabendmesse 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45 	 Eucharistie mit Palmprozession
		  (Familiengottesdienst)

	 9.30	 Wort-Gottes-Feier mit Palmprozession  
(Familiengottesdienst)

Sonntag	 13.4.	 PALMSONNTAG  
                                                                       

	10.45	 Wort-Gottes-Feier mit Palmprozession  
(Familiengottesdienst)

	 9.30	 Eucharistie mit Palmprozession  
(Familiengottesdienst)

	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 15.4.	

	18.30	 Eucharistie, anschl. Beichtmöglichkeit Mittwoch 	 16.4. 	 17.30	 ökumenischer Kreuzweg

	19.00	 Messe vom Letzten Abendmahl 
anschließend Ölbergandacht

	19.00	 Messe vom Letzten Abendmahl 
anschließend Ölbergandacht

Donnerstag	  17.4. 	 GRÜNDONNERSTAG 	19.00	 Messe vom Letzten Abendmahl, 
anschl. Ölbergandacht

	19.00	 Messe vom Letzten Abendmahl, 
anschl. Ölbergandacht

	20.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
Liebfrauen

	10.00	 Kinderkreuzweg im GZU
	10.00	 Kreuzweg in der Kirche
	15.00	 Feier vom Leiden und Sterben  

Jesu Christi
 18.30	 Trauermette

	10.00	 Kreuzweg
	15.00	 Feier vom Leiden und Sterben  

Jesu Christi
	15.00	 Kinderkreuzweg im GZO

Freitag	 18.4. 	 KARFREITAG 	10.00	 Kreuzweg
	15.00	 Karfreitagsgottesdienst für Familien

	15.00	 Feier vom Leiden und Sterben  
Jesu Christi

	 17.00	 Karfreitagliturgie  
(Kroatische Gemeinde) Liebfrauen

	 8.30 	 Trauermette
	21.00 	 Feier der Osternacht

	21.00	 Feier der Osternacht 
 („Missa brevis a tre voci col organo“ 
von Michael Haydn)

Samstag	 19.4.	 Karsamstag 	18.00	 Feier der Osternacht  
(Familiengottesdienst)

	21.00	 Feier der Osternacht
	21.00	 Osternachtliturgie  

(Kroatische Gemeinde) St. Peter

	10.45	 Eucharistie
	18.00	 Osterandacht

	 9.30	 Eucharistie Sonntag	 20.4. 	 HOCHFEST – 
			  AUFERSTEHUNG 
			  DES HERRN

	10.45	 Eucharistie mit Kirchenchor 	 9.30	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde) 

Liebfrauen

	10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Emmausgang nach Untertürkheim Montag	 21.4. 	 OSTERMONTAG 	10.45	 Eucharistiefeier 	 9.30	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)  

Liebfrauen

	18.30	 Gottesdienst Dienstag	 22.4.	 Osteroktav

	18.30	 Eucharistie      Else Gaukel Mittwoch	 23.4. 	 Osteroktav

Donnerstag	 24.4.	O steroktav 	 9.00	 Eucharistie            Paulina Liebhard  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie
	16.30 	 Eucharistie im Paul-Collmer-Heim

Freitag	 25.4.	O steroktav 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 26.4.	O steroktav  	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
	18.00	 Vorabendmesse

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie Sonntag	 27.4.	 WEISSER SONNTAG 	10.00	 Erstkommunion 	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 29.4.	 Hl. Katharina von Siena

	18.30	 Eucharistie Mittwoch	 30.4.

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung
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gemeinde 
St. Christophorus
Wangen

gemeinde ST. Paulus 
Hedelfingen/
Rohracker

Donnerstag	 1.5. 	 9.00	 Eucharistiefeier, anschl. Marienlob  
zur Eröffnung des Marienmonats Mai

	 9.00	 Eucharistie, 
anschl. Eucharistische Anbetung

	16.00	 Eucharistie im Haus am Weinberg Freitag	 2.5. 	 Hl. Athanasius von
			  Alexandrien

 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Vorabendmesse Samstag	 3.5.	 Apostel Pilippus 
			  und Jakobus

 	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie	 Silberner Sonntag	
  Calogero Bartolota

	19.30	 Vespergebet der Salesianer

Sonntag	 4.5.	 3. SONNTAG DER 	
			  OSTERZEIT

	10.45	 Eucharistie am Patrozinium 	10.00	 Erstkommunion
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
	18.00	 Maiandacht

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 6.5.

	18.30	 Eucharistie Mittwoch 	 7.5.

Donnerstag	 8.5.	 Selige Ulrika Nisch 	 9.00	 Eucharistie 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 9.5.	  	15.30	 Wort-Gottes-Feier 
		  im Emma-Reichle-Heim

	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Vorabendmesse	  
  Adelheid Keller

Samstag	 10.5. 	 	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.00	 Erstkommunion 	 9.30	 Wort-Gottes-Feier 
	18.00 	 Maiandacht

Sonntag	 11.5.	 4. SONNTAG DER 	
			  OSTERZEIT

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.30	 Eucharistie      Veronika Kuhnhäuser Dienstag	 13.5.

	18.30	 Eucharistie Mittwoch 	 14.5.

Donnerstag	  15.5.	  	 9.00	 Eucharistie 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie Freitag	 16.5.  	 Hl. Johannes Nepomuk 	15.00	 Gottesdienst Haus Kornhasen
	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	20.00 	 Konzert des Württembergischen  
Kammerchors

Samstag	 17.5.	 	18.00	 Eucharistie
		  Silberner Sonntag

	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45	 Eucharistie
	18.00	 Maiandacht mit Schola

	10.00	 Erstkommunion Sonntag	 18.5. 	 5. SONNTAG DER 	
			  OSTERZEIT

	 9.30	 Eucharistie 	  Johanna Lavarini
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 20.5.	

	18.30 	 Eucharistie Mittwoch 	 21.5.

Donnerstag	 22.5.	 	 9.00	 Eucharistie	   Rosalia Schreiber  	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistie
	16.30	 Gottesdienst im Paul-Collmer-Heim

Freitag	 23.5.	 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	18.00	 Gottesdienst der Seelsorgeeinheit 
		    Fam. Böhm

Samstag	 24.5. 	  	11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	10.45	 Wort-Gottes-Feier 	 9.30	 Eucharistie Sonntag	 25.5.	 6. SONNTAG DER 	
			  OSTERZEIT

	10.45	 Eucharistie
	19.00	 Maiandacht mit Kirchenchor

	 9.30	 Wort-Gottes-Feier
	12.00	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)
		  Liebfrauen

	18.30	 Eucharistie Dienstag	 27.5.

	18.30	 Eucharistie Mittwoch 	 28.5.

	10.45	 Eucharistie am ev. Waldheim (CVJM) 
mit Öschprozession

	 9.30	 Eucharistie Donnerstag	 29.5.	 CHRISTI 
			  HIMMELFAHRT

	10.45	 Eucharistie 	 9.30	 Eucharistie
	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

	 9.00	 Eucharistiefeier Freitag	 30.5.	 	18.30	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Samstag	 31.5. 	  	18.00	 Vorabendmesse
	 11.45	 Eucharistie (Kroatische Gemeinde)

Beichtgelegenheit und Krankenkommunion nach Vereinbarung



Seniorenfasching
Im Februar haben unsere Senioren 
zusammen Fasching gefeiert. Der Kol­
pingsaal war herrlich dekoriert und ein 
Akkordeonspieler sorgte für gute Stim­
mung, so dass gerne gesungen wurde. 
Sehen Sie selbst:

30 Jahre Frauenkreis
Bei nahezu 300 Treffen haben wir 
manch Freud und Leid miteinander 
erlebt und getragen.
Nach dem gemeinsamen Nachmittag 
am 2. April feiern wir mit Pfarrer Gälle 
um 17.30 Uhr in der Turmkapelle einen 
Dankgottesdienst.

Im Mai trifft sich der Frauenkreis am 
21.5. um 14 Uhr vor der Kirche. Wir laden 
ein zum Maienspaziergang und hoffen 
auf gutes Wetter.

Seniorennachmittag
Am Donnerstag, den 10. April um 14.30 
Uhr, treffen wir uns in der Turmkapelle 
der Kirche zum Gottesdienst mit Kran­
kensalbung. 
Anschließend gehen wir in den Kolping­
saal zum gemütlichen Beisammensein 
bei Kaffee, Kuchen, Frühlingsliedern 
und –gedichten.

Vormerkung 
Förderverein

Wir möchten heute schon auf die 
nächsten zwei Termine hinweisen: Die 
Jahresversammlung findet am 5. Juni 
um 14.30 Uhr im Kolpingsaal statt, der 
Jahresausflug am 17. Juli. 
Wir werden voraussichtlich das Kloster 
Lorch besuchen und anschließend den 
Nachmittag bei Kaffee und Kuchen 
ausklingen lassen. 

Kreuzweg
„Auf der Flucht“ – unter diesem Motto 
wollen wir über vier verschiedene Sta­
tionen wiederum einen ökumenischen 
Kreuzweg durch Wangen veranstalten. 
Ganz unterschiedliche Lebenssituatio­
nen werden vorgestellt und der Bezug 
zum Leiden Christi damit hergestellt. 
Dieser Weg durch die Straßen des 
Ortes findet am Mittwoch, 16. April ab 
17.30 Uhr statt. Beginn ist am alten 
„Lamm“ in der Ulmer Str. 352.
Herzliche Einladung dazu.

14

gemeinde ST. Paulus 
Hedelfingen/
Rohracker

15

gemeinde 
St. Christophorus
Wangen

T e r m i n e

01.04.	 19.30		 Kirchengemeinderatsitzung im Kolpingsaal
02.04.	 14.00		 Frauenkreis 
03.04.	 20.00		 Treff Team Familiengottesdienst im GZ Obertürkheim
04.04.	 15.30		 Beichte der Erstkommunionkinder
07.04.	 19.30		 Neckartauschring im GZ Hedelfingen
08.04			  Club 3
10.04.	 14.30		 Seniorennachmittag und Eucharistiefeier mit Krankensalbung 

in der Turmkapelle
14.04.-17.04.		 Das Büro ist geschlossen
02.05.	 15.00		 Probe Erstkommunion
05.05.	 19.30		 Neckartauschring im GZ Hedelfingen
08.05.			  Das Büro ist nachmittags geschlossen
13.05.			  Club 3
13.05.	 19.30		 Kirchengemeinderatsitzung im Kolpingsaal
17.05.	 10.00		 Neckartauschring Brunch im GZ Hedelfingen
19.05.			  Ausflug Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit
21.05.	 14.00		 Frauenkreis
25.05.			  Sommerfest KiTa

I n f o r m at i o n e n i

03.04.	 16.00	 Beichtgelegenheit für die Erstkommunionkinder Hedelfingen
07.04.	 19.30	 Neckartauschring – Stammtisch im GZ Hedelfingen
08.04.			  Club 3 — s. allgemeine Seite
09.04.	 14.30	 Seniorengarten GZ Hedelfingen
11.04.	 16.00	 Palmsteckenbasteln für Kinder im GZ Hedelfingen
04.05.	 10.45	 Gemeindefest am Patrozinium im GZ Hedelfingen
05.05.	 19.30	 Neckartauschring
07.05.	 16.00	 Kindergruppe „Schatzsucher“ im GZ Hedelfingen
13.05.			  Club 3 — s. allgemeine Seite
14.05.	 19.30	 KGR „Haushalt“ im GZ Hedelfingen
16.05.	 18.00	 Ökum. Spaziergang — siehe allgemeine Seite
17.05.	 9.00	 Neckartauschring Brunch im GZ Hedelfingen
19.05.		  Ausflug der Erstkommunionkinder der Seelsorgeeinheit

Weltgebetstag 2014 
Wasserströme in der Wüste

Am Freitag, den 7. März, wurde in unse­
rer Markuskirche der diesjährige Welt­
gebetstag  gefeiert.  Ungefähr 60 Frauen 
beider Konfessionen aus  Hedelfingen 
und Rohracker besuchten diesen Got­
tesdienst. Die Gottesdienstordnung wur­
de von ägyptischen Frauen geschrie­
ben, in der sie sehnsuchtsvoll für alle 
Menschen in Ägypten erbitten: Es sol­
len sich Frieden und Gerechtigkeit  
Bahn brechen wie Wasserströme in der 
Wüste. Dank der  großzügigen  Kollekte 
über  510 Euro  können weltweite Pro­
jekte, die sich für Mädchenbildung und 
Mitbestimmung von Frauen einsetzen, 
finanziell unterstützt werden. 
Der Abend klang bei ägyptischer Linsen­
suppe und anregenden Tischgesprä­
chen im Gemeindesaal aus. Ein herzli­
ches Dankeschön an alle Gottesdienst­
besucher und für die musikalische Be­
gleitung durch die Flötengruppe der 
Kreuzkirche und Herrn Matla an der 
Orgel  für den schönen Abend.               

 Irmgard Watzlawik

Seniorengarten
Hallo Seniorinnen und Senioren der 
Gemeinde! Wir treffen uns jeweils am 
3. Mittwoch eines Monats ab 14.30 Uhr 
im Gemeindesaal in Hedelfingen zu 
einer gemütlichen Runde. 
Nach einer  Kaffeepause gibt es Ge­
spräche,  Spielrunden und Gedanken­
austausch. Es würde mich freuen, wenn 
die Gruppe noch Zuwachs bekommen 
würde.
Sie sind dazu recht herzlich eingela­
den. Machen sie einen Versuch!

Dieter Petschky

Gemeindefest – 
Patrozinium

Google schreibt: Als Patrozinium wird 
die Schutzherrschaft eines Patrons 
oder einer Patronin bezeichnet, der 
eine Einrichtung (Kirche, ...) unterstellt 
wird. 
Das Wort wird auch für das Hochfest 
gebraucht, an dem der Heilige gefeiert 
wird, dem die Kirche geweiht ist. 
Und wir wollen feiern und laden Sie 
dazu ein: Sonntag, 4. Mai. Zuerst mit 
einem Gottesdienst um 10.45 Uhr in 
der St. Markuskirche und anschließend 
zum gemeinsamen Mittagessen.

Palmsteckenbasteln   
Für alle Kinder die gerne einen Palm­
stecken basteln möchten, gibt es einen 
gemeinsamen Treffpunkt: Freitag, 11.4. 
um 16.00 Uhr in den Räumen unter der 
Markuskirche in Hedelfingen. (Materia­
lien sind vorhanden). Die Palmstecken 
werden dann beim Familiengottesdienst 
am Palmsonntag in der Hedelfinger St. 
Markuskirche um 10.45 Uhr geweiht. 

I n f o r m at i o n e n i

T e r m i n e

Offenes Kegeln:
Montag, 7.4. und 5. und 19.5.2014
15.00 — 17.00 Uhr
Gemeindezentrum Hedelfingen

Mutter-Kind Gruppe
Mittwoch, 10.00 — 11.30 Uhr GZ He
Pasthena Karagiannidou, Tel: 31 02 528

Getauft wurde:
02.03.	Nevio Donato Langone
Kind und Eltern wünschen wir 
Gottes Segen!

Verstorben sind:
18.01	 Rainer Brett, 70 Jahre
24.01.	 Walburga Tscherp, 83 Jahre
26.02.	 Elfriede Strobel, 84 Jahre
09.03. Johanna Lavarini, 89 Jahre
Herr, lass sie ruhen in Frieden!

Krabbelgruppe im Kolpingsaal:
Montags, 15.30 – 17.00 Uhr
Donnerstags, 9.30 – 11.00 Uhr

Aus dem  Leben 
der Gemeinde

GeburtstagE
02.04.	 Martha Heeß	 75 Jahre
04.04.	 Inge Fuchs	 75 Jahre
05.04.	Johannes Loebe	 85 Jahre
06.04.	Monika Schaller	 94 Jahre
12.04.	 Petar Matijevic	 75 Jahre
16.04.	 Betty Pigerl	 90 Jahre
19.04.	 Helga Kieser	 80 Jahre
20.04.	 Horst Gehring	 75 Jahre
02.05.	 Rose Philipp	 75 Jahre
03.05.	 Katharina Fux	 90 Jahre
05.05.	 Marianne Laiple	 80 Jahre
08.05.	Manfred Martin	 75 Jahre
12.05.	 Manfred Ginter	 80 Jahre
14.05.	 Clemens Gerhards	 90 Jahre

Aus dem  Leben 
der Gemeinde

19.04.	 Marianne Schwarzer75 Jahre
08.05. Erika Kranz	 91 Jahre
09.05.	Anna Eller	 85 Jahre
30.05.	Anica Eres	 75 Jahre

Herzlichen Glückwunsch 
zum Geburtstag

Getauft wurden:
02.02.	Johanna Fröscher
		 Nele Puschendorf

Verstorben sind:
20.12.	 Giovanna De Simone, 86 Jahre
01.03.	 Ilse Schuster, 64 Jahre
Herr, lass sie ruhen in Frieden!

Wir bitten um einen Spendenbeitrag zur Deckung 
der Kosten für Erstellung und Verteilung des kirch-
lichen Mitteilungsblattes „St. Urban informiert“.

Zahlscheine dafür sind dieser Ausgabe beigelegt. 
Bis einschließlich 200,00 € gilt der Kontoauszug 
als Spendennachweis gegenüber dem Finanzamt.


